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Während wir hier frieren, erfrieren in den Wäldern der Grenzregion  Polen – Belarus Menschen  „  
Nicht weil wir keine Möglichkeiten hätten, sie zu retten. Sondern weil...Europa, sie sterben lässt....“         
(polnische RAin , sehr eindrückliches Interview über die Situation vor Ort    https://www.proasyl.de/news/an-der-polnischen-
grenze-eine-politik-die-menschen-einfach-sterben-laesst/ ,    „…..Am Anfang haben die Einheimischen die polnischen Behörden 
informiert, wenn sie auf Flüchtlinge gestoßen sind, weil sie davon ausgingen, dass diese dann in Flüchtlingseinrichtungen 
gebracht und versorgt werden. Aber dann haben sie festgestellt, dass die polnischen Sicherheitskräfte die Menschen stattdessen 
in Militär-Lastwagen packen und zurück nach Belarus bringen....   Früher haben sie in der Region jüdische Menschen bei sich 
versteckt. Jetzt verstecken sie Flüchtlinge in ihren Häusern....“. 

 Je länger und intensiver man sich mit dem Thema  Flüchtlingspolitik beschäftigt,  desto größer werden 
• Traurigkeit über die Opfer  
• Empörung,  Wut gegenüber den Tätern“

habe ich meinen Redebeitrag bei Eurer Kundgebung vor 2 Wochen eingeleitet. Und Theresa,  die letzte  
Woche hier für uns gesprochen hat, meinte zu  Äußerungen der neuen Außenministerin Baerbock 
(Bü90/Grüne) bei ihrem Antrittsbesuch verärgert, schockiert und sarkastisch:  

„ Ich bin beeindruckt, wie nett Verantwortungsabgabe und das im Stich lassen von Menschen formuliert 
werden kann“ 

 Erneut klagen wir die Situation an   
• an  Grenze Belarus  - Polen ;     die in den letzten Wochen im Blickpunkt aller steht ;  aber schon 

2016 wurden weit über 70 000 Menschen die Einreise nach Polen verweigert (Ecre Bericht Jan 2017
über push backs an den östlichen EU Außengrenzen  https://www.proasyl.de/news/an-oestlichen-
eu-aussengrenzen-immer-wieder-rechtswidrige-zurueckweisungen-von-schutzsuchenden/ 

•  an der bosnisch - kroatischen Grenze 
• in  Moria  und den anderen Lagern und die,die  auf  der Straße in  Griechenland  leben     
• von über 20 000  im Mittelmeer Ertrunkenen      
• der ungezählten Verdursteten und Verhungerten in der Sahara  
• der über  40 000  Geflüchteten in lybischen Internierungslagern

Ein paar Hintergründe zu all diesen Verbrechen:    1984  (meine Diplomarbeit über Asyl) weltweit 17 Millionen 
Geflüchtete  >  jetzt  über 80 Millionen   In den den letzten 10 Jahren hat sich  weltweit die Zahl der 
Geflüchteten verdoppelt, in den letzten  zwei Jahren um 10  Millionen erhöht ...

•  Deutschland ist weltweit viertgrößter Waffenexporteur (daran werden Milliarden verdient)   > Verbot 
aller Rüstungsexporte!  Wäre ein erster kleiner Schritt.       
  
Auch das Weltwirtschaftssystem  - tötet milionenfach.  „Die Völker der armen Länder arbeiten sich zu 
Tode, um die Entwicklung der reichen Länder zu  finanzieren. ...” (Jean Ziegler ehemaliger UN-
Sonderberichterstatter für das Recht auf Nahrung) . Angesicht der Millionen jährlichen Hungerstode auf einem 
Planeten, der vor Reichtum überquillt “....Wer jetzt am Hunger stirbt, wird ermordet.... (Jean Ziegler). Nur 
ein  paar  Stichpunkte:   Landgrabbing, Leerfischen der Küsten Afrika  mit riesigen EU-Fangflotten, 
Zerstörung einheimischer Märkte und  Lebensgrundlagen, Ausbeutung von Bodenschätzen, 
Klimakatastrophe....     
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 Aber anstatt dies anzugehen oder wenigstens zu benennen, schottet sich Deutschland und Europa immer 
mehr  von den Folgen des selbst  maßgeblich mit verantworteten  Flüchtlingskatastrophe ab  - Nix 
abstraktes !   Menschen sterben   > werden ermordet (Jean Ziegler)              

Wie gesagt  : In den letzten  zwei Jahren hat sich die  Zahl  der Geflüchteten um 10  MiIlionen erhöht ,   
aber in Deutschland wurden bis zum Sommer so wenig aufgenommen wie zuletzt 2012. 

Angesichts dieser  Verbrechen gegen  die Menschlichkeit  prangert  selbst das UN  Menschenrechtsbüro  in
einem Bericht vom Sommer 21  die „tödliche Ignoranz“ und die Milliarden aus dem EU Haushalt  dafür an 
und fordert  mehr legale Zuwanderungswege    
  

• das Budget zur Grenzsicherung von Frontex beträgt inzwischen 544 Mio. €   (2006 lag es noch bei 
19 Mio Euro. )    

• Von 2021  bis 2027 plant die EU  22,7 Mrd Ausgaben  für ihr sogenanntes „Migration und  
Grenzmanagement“  ,  hinzu kommen 13,2 Mrd. für Sicherheit und Verteidigung  

•  Mit dem New Pact on Migration , der seit 2020 verhandelt wird , aber öffentlich noch kaum  
bekannt ist   - seht Euch den , obige  Zahlen und vieles mehr zur Festung Europa  auf hp von Pro 
Asyl an  - arbeitet die  EU weiter daran, immer mehr Menschen direkt an den Außengrenzen 
abzufangen

Frontex abschaffen und  den „new pact on migration“ verhindern  ist eine  zentrale  Forderung und wäre 
ein erster Schritt! 

Dazu:  Ein viel größeres Problem, als dass das noch nicht  durchgedrungen ist  zu einem jungen Menschen,  
der vor 2 Wochen  für die Jungen  Liberalen  hier gesprochen hat   - er kann ja noch lernen – halte  ich,  
dass die neue Innenministerin Faeser (SPD)  im ersten Interview , das ich von  gehört habe,  Frontex an der 
polnischen  Grenze verstärken will.  Und die Aussage im  Koalitionsvertrag : „Wir wollen, dass Frontex auf 
Grundlage der Menschenrechte und des erteilten Mandats zu einer echten EU-Grenzschutzagentur 
weiterentwickelt wird. Das Ziel muss ein wirksamer und rechtsstaatlicher Außengrenzschutz sein“ 

Dagegen müssen wir unsere Bemühungen, unseren Protest und Druck verstärken und dazu benötigen wir 
auch  Anstrengungen der Jugendorganisationen und aller aufrichtiger Mitglieder der Parteien, die nun die 
Bundesregierung bilden > macht dies in Euren Parteien zum Thema!  Initiiert entsprechende Beschlüsse!     
    
Solange wir die Brandstifter und politisch für die Ermordung unzähliger Menschen Verantwortliche nicht 
gestoppt haben  - wir sind  weit entfernt davon  ! -  solange haben wir eine umso größere Verantwortung 
für die Opfer! 
  
Erste Forderungen dazu sind :   

• Fluchtursachen bekämpfen :    Ein erster Schritt wäre Rüstungsexport verbieten. Ein größerer ein 
gerechtes Weltwirtschaftssystem …

• Die Milliarden,  die für die Grenzabwehr von Geflüchtete ausgegeben werden, zu  ihrer 
Unterstützung ausgeben        > Frontex abschaffen     

• Sterben vor den Grenzen Europas beenden
• Holt die Geflüchteten aus den Wälder von Polen,  Belarus  Bosnien  und den  Grenzcamps  der EU 

Außengrenzen, Moria oder wo auch immer 
• Für den Zugang zu Asyl in Europa – Faire Asylverfahren in Deutschland!    Statt Dublin  „free 

choice“ !    Leave no one Behind!  

Gotthold Streitberger, Mitglied BI Asyl, im Sprecherrat BFR, 19.12.21     
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